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Kundmachung 
vom 10. Oktober 2023 

der Beschlüsse Nr. 102/2020 bis 104/2020, 
109/2020 und 111/2020 des Gemeinsamen 

EWR-Ausschusses 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses: 14. Juli 2020 
Inkrafttreten für das Fürstentum Liechtenstein: 15. Juli 2020 

Aufgrund von Art. 3 Bst. k des Kundmachungsgesetzes vom 17. April 
1985, LGBl. 1985 Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 22. März 1995, 
LGBl. 1995 Nr. 101, macht die Regierung in den Anhängen 1 bis 5 die 
Beschlüsse Nr. 102/2020 bis 104/2020, 109/2020 und 111/2020 des Ge-
meinsamen EWR-Ausschusses kund. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Sabine Monauni 
Regierungschef-Stellvertreterin 
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Anhang 1 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 102/2020 
vom 14. Juli 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/769 der Kommission vom 

14. Mai 2019 zur Änderung des Durchführungsbeschlusses 2012/715/EU 
zur Festlegung einer Liste von Drittländern mit einem Rechtsrahmen 
für Wirkstoffe von Humanarzneimitteln und den entsprechenden 
Kontroll- und Durchsetzungsmassnahmen zur Sicherstellung eines 
dem der EU gleichwertigen Gesundheitsschutzniveaus1 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XIII des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 15qb (Durchführungsbeschluss 2012/715/EU der Kommission) fol-
gender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32019 D 0769: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/769 der Kommis-

sion vom 14. Mai 2019 (ABl. L 126 vom 15.5.2019, S. 70)" 

 
1 ABl. L 126 vom 15.5.2019, S. 70. 
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Art. 2 

Der Wortlaut des Durchführungsbeschlusses (EU) 2019/769 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblat-
tes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 15. Juli 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen 
nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen2. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 14. Juli 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
2 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 2 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 103/2020 
vom 14. Juli 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Delegierte Verordnung (EU) 2020/11 der Kommission vom 

29. Oktober 2019 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
des Europäischen Parlaments und des Rates über die Einstufung, 
Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen in Bezug 
auf Informationen für die gesundheitliche Notversorgung3 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Nummer 
12zze (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32020 R 0011: Delegierte Verordnung (EU) 2020/11 der Kommission 

vom 29. Oktober 2019 (ABl. L 6 vom 10.1.2020, S. 8)" 

 
3 ABl. L 6 vom 10.1.2020, S. 8. 



5 

Art. 2 

Der Wortlaut der Delegierten Verordnung (EU) 2020/11 in isländi-
scher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes 
der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 15. Juli 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen 
nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen4. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 14. Juli 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
4 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 3 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 104/2020 
vom 14. Juli 2020 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1971 der Kommission vom 

26. November 2019 über die Anerkennung des Systems Universal Feed 
Assurance Scheme zum Nachweis der Einhaltung der Nachhaltig-
keitskriterien der Richtlinien 98/70/EG und 2009/28/EG des Europä-
ischen Parlaments und des Rates5 ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XVII des EWR-Abkommens wird nach Num-
mer 6azc (Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1993 der Kommission) fol-
gende Nummer eingefügt: 
"6azd. 32019 D 1971: Durchführungsbeschluss (EU) 2019/1971 der Kom-

mission vom 26. November 2019 über die Anerkennung des Sys-
tems Universal Feed Assurance Scheme zum Nachweis der Einhal-
tung der Nachhaltigkeitskriterien der Richtlinien 98/70/EG und  

5 ABl. L 307 vom 28.11.2019, S. 54. 
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2009/28/EG des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 307 
vom 28.11.2019, S. 54)" 

Art. 2 

Der Wortlaut des Durchführungsbeschlusses (EU) 2019/1971 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblat-
tes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 15. Juli 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen 
nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen6. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 14. Juli 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
6 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 4 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 109/2020 
vom 14. Juli 2020 

zur Änderung von Anhang XIV (Wettbewerb) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) 2020/436 der Kommission vom 24. März 2020 

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 906/2009 hinsichtlich ihrer 
Geltungsdauer7 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang XIV des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIV des EWR-Abkommens wird unter Nummer 11c (Ver-
ordnung (EG) Nr. 906/2009 der Kommission) folgender Gedankenstrich 
angefügt: 
"- 32020 R 0436: Verordnung (EU) 2020/436 der Kommission vom 

24. März 2020 (ABl. L 90 vom 25.3.2020, S. 1)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2020/436 in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.  
7 ABl. L 90 vom 25.3.2020, S. 1. 
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Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 15. Juli 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen 
nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen8. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 14. Juli 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
8 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 5 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 111/2020 
vom 14. Juli 2020 

zur Änderung von Anhang XVIII (Sicherheit 
und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, 

Arbeitsrecht sowie Gleichbehandlung von 
Männern und Frauen) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Richtlinie (EU) 2018/131 des Rates vom 23. Januar 2018 zur 

Durchführung der Vereinbarung zwischen dem Verband der Reeder 
in der Europäischen Gemeinschaft (ECSA) und der Europäischen 
Transportarbeiter-Föderation (ETF) zur Änderung der Richtlinie 
2009/13/EG im Einklang mit den Änderungen von 2014 des Seear-
beitsübereinkommens 2006 in ihrer von der Internationalen Arbeits-
konferenz am 11. Juni 2014 gebilligten Form9 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Anhang XVIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend ge-
ändert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

Anhang XVIII des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert: 
1. Unter Nummer 32j (Richtlinie 2009/13/EG des Rates) wird Folgendes 

angefügt: 
", geändert durch:  

9 ABl. L 22 vom 26.1.2018, S. 28. 
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- 32018 L 0131: Richtlinie (EU) 2018/131 des Rates vom 23. Januar 
2018 (ABl. L 22 vom 26.1.2018, S. 28)" 

2. Nach Nummer 32n (Richtlinie 2013/54/EU des Europäischen Parla-
ments und des Rates) wird folgende Nummer eingefügt: 
"32o. 32018 L 0131: Richtlinie (EU) 2018/131 des Rates vom 23. Ja-

nuar 2018 zur Durchführung der Vereinbarung zwischen dem 
Verband der Reeder in der Europäischen Gemeinschaft (ECSA) 
und der Europäischen Transportarbeiter-Föderation (ETF) zur 
Änderung der Richtlinie 2009/13/EG im Einklang mit den Än-
derungen von 2014 des Seearbeitsübereinkommens 2006 in ih-
rer von der Internationalen Arbeitskonferenz am 11. Juni 2014 
gebilligten Form (ABl. L 22 vom 26.1.2018, S. 28)" 

Art. 2 

Der Wortlaut der Richtlinie (EU) 2018/131 in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 15. Juli 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen 
nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen10. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 14. Juli 2020. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
10 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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